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Hausgebet am Pfingstsonntag – 08.06.2025 
 
Hinführung 
 

Wir feiern Pfingsten. Der Auferstandene schenkt seinen Jüngern den 
Heiligen Geist. Er haucht ihnen neuen Lebensmut ein, schenkt ihnen 
Frieden. Durch den Heiligen Geist bleiben die Jünger mit dem Aufer-
standenen und untereinander verbunden. Und mit der Kraft Gottes, 
mit dem Heiligen Geist können sie den Menschen Sünden vergeben 
und Frieden bringen.  
 
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Lied: Komm, Heilger Geist, auf uns herab (GL 797,1+2) 
 

1. Komm, Heilger Geist, auf uns herab! / Du bist die schönste Him-
melsgab / und aller guten Gaben Quelle; / du machst die Geister 
rein und helle. 

 

2. O komm, der Armen Vater du! / Du bringst dem Lebensmüden 
Ruh / und Balsam für der Seele Wunde / und Kühlung in der hei-
ßen Stunde. 

 
Gebet 
                                                                                         

Allmächtiger, ewiger Gott, du hast den Jüngern und uns deinen Hei-
ligen Geist gesandt. Dein Geist macht frei und lebendig. Dein Geist 
bewegt Menschen, Gutes zu tun, Frieden zu schaffen, Liebe zu 
schenken. Dein Geist erfülle unsere Herzen. Darum bitten wir durch 
Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.  

Lesung aus dem Evangelium nach Johannes 
 

19Am Abend des ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht 
vor den Juden bei verschlossenen Türen beisammen waren, kam 
Jesus, trat in ihre Mitte und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch! 
20Nach diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände und seine Seite. 
Da freuten sich die Jünger, als sie den Herrn sahen. 21Jesus sagte 
noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater ge-
sandt hat, so sende ich euch. 22Nachdem er das gesagt hatte, hauch-
te er sie an und sagte zu ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! 
23Denen ihr die Sünden erlasst, denen sind sie erlassen; denen ihr sie 
behaltet, sind sie behalten. 

(Johannes 20,19-23) 
 
Kurze Stille 
 
Lied: Komm, Heilger Geist, auf uns herab (GL 797,3-6) 
 

3. Was unrein ist, mach, Reinster, rein! / Was sich verirrt, lenk wie-
der ein, / was noch im Staube kriecht, erhebe, / was schon ver-
dorret ist, belebe! 
 

4. Schenk bangen Herzen Trost und Freud / und trüben Augen Hei-
terkeit; / komm, all erfreuend Licht, und stille / den Durst nach dir 
mit Geistesfülle! 

 

5. Entzünde neu das kalte Herz, / und was der Sünde Todesschmerz 
/ zerrissen hat, das heile wieder; / vereine die zerstreuten Glieder! 
 

6. Nichts ist, nichts kann der Mensch, der sich / von dir getrennt, 
nichts ohne dich; / so komm mit deines Lichtes Strahlen / und 
deinen sieben Gaben allen. 
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Fürbitten – Fürbittruf (GL 645,3) 
 

V/A Sende aus deinen Geist, und das Antlitz der Erde wird neu. 
 

V  Wir beten für unsere Kirche  
 und für alle Frauen und Männer,  
 die in der Verkündigung, in der Liturgie und in der Caritas  
 ihren Dienst tun. – A Sende aus … 
 

V Wir beten für alle Getauften,  
 für die Christen, die brennen für die Frohe Botschaft, 
 für die Christen, die enttäuscht wurden, 
 für die Zweifelnden und Suchenden. –  A Sende aus … 
 

V Wir beten für die Erwachsenen,  
 die heute das Sakrament der Firmung empfangen  
 und für alle Buben und Mädchen,  
 die in diesen Wochen gefirmt werden. –  A Sende aus … 
 

V Wir beten für alle, die mutlos geworden sind,  
 für alle, die nicht mehr weiter wissen, 
 für alle, die in sich eine Leere spüren. –  A Sende aus … 
 

V Wir beten für alle Frauen und Männer, 
 die sich engagieren und einsetzen 
 für Frieden und Gerechtigkeit, 
 für die Bewahrung der Schöpfung, 
 für den Schutz des Lebens, 
 für die Schwachen und Benachteiligten. –  A Sende aus … 
 

V Wir beten für die Kranken, 
 für alle, die sich nach Heilung und Leben sehnen, 
 für alle, die nach Nähe und Zuneigung hungern, 
 für alle, die Orientierung und Halt suchen. – A Sende aus … 

Vater unser 
 
Segensgebet  
 

Komm, Heiliger Geist, heilige uns!  
Erfülle unsere Herzen mit brennender Sehnsucht  
nach der Wahrheit, dem Weg und dem vollen Leben.  
Entzünde in uns dein Feuer,  
dass wir selber davon zum Lichte werden,  
das leuchtet und wärmt und tröstet.  
Lass unsere schwerfälligen Zungen Worte finden,  
die von deiner Liebe und Schönheit sprechen.  
Schaffe uns neu, dass wir Menschen der Liebe werden,  
deine Heiligen – sichtbare Worte Gottes.  
Dann werden wir das Antlitz der Erde erneuern,  
und alles wird neu geschaffen.  
Komm, Heiliger Geist, heilige uns, stärke uns, bleibe bei uns!  
Amen. 

(aus der Ostkirche) 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Lied: Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein (GL 351,1) 
 

1. Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein, / besuch das Herz der 
Kinder dein, / erfüll uns all mit deiner Gnad, / die deine Macht 
erschaffen hat. 
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